
vollgende 

Absender:                                                    Datum: 

 
 
Landratsamt Meißen      Telefon: 03521 725 3502  

Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt  Fax: 03521 725 3500  

Remonteplatz 8       lueva@kreis-meissen.de  

01558 Großenhain       www.kreis-meissen.org 

 

A n t r a g 
auf Sachkundenachweis für Personen 

gemäß Artikel 7 Absatz 2 der Verordnung (EG) Nr. 1099/2009 

 
Hiermit wird beantragt, 

 

Frau/Herr: 

 
Anschrift: 

 
 

Geburtsdatum : 

 

ggf. Anschrift Firma: 

 

Geburtsland und Geburtsort. 
 

Staatsangehörigkeit: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

die Sachkunde zu bescheinigen. 
 

Dem Antrag sind beigefügt: 
(Zutreffendes ankreuzen)  

 

 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
Unterschrift: 
 
Bitte Lichtbild beifügen! 

 
 
 

 

 

󠆾 Zertifikat erfolgreich Abgelegte Schulung- u. Prüfung 
󠆾 Befähigungsnachweis nach Verordnung (EG) 

Nr.1/2005 󠆾 
󠆾 Sachkundenachweis für Handhabung und Pflege bei 

Nachweis dreijähriger Berufserfahrung 󠆾 
󠆾 Sachkundebescheinigung nach § 4 Abs. 2 TierSchlV  
󠆾 Ergänzungslehrgang gemäß Inhalte Anh. IV Verordnung 

(EG) Nr. 1099/2009 
  
 Stempel der Firma:                       

    

Elektro  󠆾  󠆾 󠆾󠆾 Gas [bitte benennen].  󠆾 Kopfschlag 󠆾
 

 

 

Bolzenschuss Pferd 

 

Elektro  󠆾󠆾 Gas [bitte benennen):    

   

 󠆾   

󠆾   

󠆾   

󠆾 

󠆾  

für folgende Tierarten, Tätigkeiten, Art von Geräten (Nicht Zufreffenrfes strefc/zen], 

 

󠆾 Handhabung und Pflege von    
 

󠆾  Ruhigstellung von    

󠆾 Einhängen und Hochziehen von    

Betäubung und Entblutung: 
󠆾  Schwein 󠆾 Bolzenschuss 

󠆾   

󠆾   

󠆾   

󠆾 

   

󠆾   

󠆾   

󠆾   

 

   



Erklärung des Antragstellers 
 

 
Herr/Frau: ………………………………………… 

 

geboren am: ……………………………………… 

 
 

Straße/ Hausnummer: …………………………… 
 

PLZ/Wohnort: ……………………………………… 
 

Telefon-Nr.: ………………………………………… 

 
 
 
Erklärung gemäß Artikel 21 Absatz 6 der VO (EG) Nr. 1099/2009 

 

 
Hiermit versichere ich, dass ich in den drei Jahren vor dem Datum der Antragstellung 

auf Erteilung eines Sachkundenachweises keine ernsten Verstößei gegen das 

gemeinschaftliche und/oder für mich in diesem Zeitraum geltende nationale 

Tierschutzrecht begangen habe. 

 

 
……………………………….. ………………………………… 
Ort / Datum Unterschrift 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

i Unter „ernsten Verstößen“ sind insbesondere Ordnungswidrigkeiten- oder Straftatbestände 

oder Verstöße, die zur Festsetzung eines Zwangsgelds zur Beseitigung festgestellter 
Verstöße führen, zu verstehen. 


